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Alpago-Novello-M. Brambilla- Uluhogıan-N. Vecchione,
Consıstenza tıpologıa chıese in Iran. Rapporto Missıone
976 (Rıcerca sull’archıtettura E Iran Vol D S Karten,
164 Abb. : Maıland O Polıtecnico dı ılano, Facolta dı Archıiıtettura,
Istıtuto dı aterıe Umanıstiche.

Zusammen mıt der Uniiversıtät Teheran hat sıch das Maıländer Instıtut U  —_ uch dıe
Erfassung der kleineren und me1st VO: der Forschung unbeachteten armeniıschen Kırchen 1Im
Iran gemacht Eın erster Band 1eg Jetz; VOT, der zunächst dıe » Rıferimenti geograficı fondamen-
talı« urz darlegt, ann dıe »Rıferimenti ı StOTrIC1 fondamentalı« und »L e diocese ATINENEC d’Iran«
umre1ßt. Dre1 Seıiten » Tipologıe archıtetoniche« geben stichwortartıg Auskunft über Materıi1al,
Raumformen, Kuppelgestaltung un: Detaıiıls der Kırchen. Wiıchtigster Bestandteıl ist »Schede
dı archıtettura« (21 Kırchen un: Friedhöfe ın Nordwest-Azerbeıdschan), jeweıls ganz urze
Beschreibungen mıiıt Grundriß und, möglıch, einıgen Abbildungen ach Photographıien.
Dem folgt eın »Dagg10 d1 schedatura eglı edıfıcı erıistianı dell’Azerbaiglan«, ıne Tabelle
er K AdUus der Lıteratur, der Autopsıe un der mündlıchen Tradıtion erfaßten armenıschen
Kırchenbauten ın diesem eıl des Iran, bereıichert durch einıge Grundrisse un Abbildungen
ach Photographıien. In » Testimonianze epigrafiche deglı Armen!ı nell’Azerbaigıan
ITaN1CO« werden, 0 durch Photos erganzt, armeniısche Inschriften in Abschrıiuft un! Übersetzung
zusammengetragen. Es folgen ıne Bıblıographie, eın »Appendice Censimento prelımınare eglı
dıfıcı armen1]ı relıg10s1 nell  Iran Centro-meridionale« mıt Listen VO  —_ Kırchen in anderen
Provınzen des Iran und eın »Glossarı1ı0«. Be1 er außersten K ürze der Angaben bietet der
Band doch ıne SX!  ©, begrüßenswerte Übersicht ber Denkmüäler der rmeniıschen Archiıtektur
(ZuE Jüngeren Datums) iın einem e1] des Iran und erweıtert bemerkenswert uUNsSsCIC Kenntnis
auf einem bıslang wen1g erfaßten GebIiet.

Klaus esse]

Alpago-Novello-k. Hybsch-J Lafontaıne-Dosogne, Archıitectur
Georgienne; 52 S Abb 1im KEXT. arte; Louvaın-la-Neuve 978
Universıte Catholıque de Louvaın, NsSiitu Superieur d’Archeologie el
d’Hıstoire de (Document de Travaıl Nr 9)

Das schmale eft ist der Katalog einer Ausstellung, dıe In dem herausgebenden Instıtut
in Zusammenarbeıt mıt der Facolta dı Architettura des Polıtecnico dı Mılano und dem Instıtut
für georgische Kunstgeschichte in Thiılısı veranstaltet wurde (janz knappe einIiuhrende extie
sınd dem eigentlıchen Katalog vorangestellt : eın Liminaıire, das großenteils unpublızıertes
Materıal verhe1ißt, eın geschichtliıcher Überblick, ıne geographische ÖOrıjentierung, C(Caracteres
fondamentaux de l’archıtecture georglenne (von Alpago-Novello), La peınture monumentale
ans les eglıses de Georgıe (von Lafontaıne-Dosogne und ıne Orıientation bibliıographique.

Den Hauptteıl bılden Kurze, ber gul informıerende Erläuterungen Bauten, VON denen
dıe Ausstellung Photographien un:! Zeichnungen brachte, beginnend mıt dem Felsstadt-Komplex
VO:  ; Upliszıche nrl Chr.) un endend mıt dem Höhlenkloster Davıd-Garedza,
Udabno (13 Jh.) Von den behandelten Bauten ist das me1ıste bekannt, dıe Verheißung des
Liminaire dürfte sıch Iso ohl auf das Photomaterıal beziehen.

Diıeser Katalog ist eın beachtenswertes Zeichen afür, daß das Interesse der bedeutenden
Archıitektur des kaukasıschen Landes wächst. [)as aßt hoffen, daß eines ages deren sträflıche


